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INHALT

Unterricht ist ein komplexes Geschehen, in dem sich viele Aspekte gleichzeitig auf verschiedenen Ebenen und teilweise unvor-
hersehbar ereignen. Dies erfordert von Lehrkräften schnelle Entscheidungen (Doyle, 2006). Um sie darauf vorzubereiten, 
benötigen angehende Lehrkräfte Lehr-/Lerngelegenheiten, um ihre professionelle Wahrnehmung zu schulen und Professions-
wissen zu erwerben (siehe dazu Ophardt & Thiel, 2016; Seethaler, 2021). Es gibt bereits empirische Evidenz für videobasierte 
und fallbasierte Ansätze zur Lehrer*innenprofessionalisierung (z. B. Kramer et al., 2017). Inszenierte Vignetten ermöglichen 
die kontrastierte Darstellung derselben Situation, wodurch Noviz*innen (Berliner, 2001, 2004) die direkte Vergleichbarkeit von 
Lehrerhandlungen und ihren Konsequenzen erhalten (Lenske et al., 2022). Gleichzeitig fehlt es an Videomaterial, das kritische 
Situationen zeigt und die Entwicklung lösungsorientierter Handlungsalternativen ermöglicht.

ZIEL 

Durch den Einsatz inszenierter Videovignetten können authentische schwierige Situationen für Lehrkräfte und Schüler*innen 
simuliert werden, wobei ethische Bedenken und Datenschutzprobleme vermieden werden. Videovignetten bieten zudem als 
Lehr-/Lernmaterial die Möglichkeit, Aspekte zu kontrastieren und relevante Inhalte prägnant darzustellen. Ziel des gegenwär-
tigen Projekts ist es, in Zusammenarbeit mit den beteiligten Lehrkräften und Schüler*innen der Praxis-Mittelschule der PHS 
theoretisch fundierte und auf dem Linzer Konzept der Klassenführung (Lenske & Mayr, 2015) basierende inszenierte Videovi-
gnetten zu produzieren, die sich auf die Klassenführung mit Fokus „Beziehungsförderung“ konzentrieren. Die Drehbücher für 
die Szenen wurden von Lenske und Seethaler unter Einbeziehung der Erkenntnisse aus vorherigen Projekten (Class-Lead-T) und 
unter Berücksichtigung der Ergebnisse aus Schüler*inneninterviews (Projekt Regain Potential) verfasst.

METHODE 

Die im Zuge dieses Projekts erstellten Videovignetten werden innerhalb von Lehrveranstaltungen eingesetzt. In diesem Zusam-
menhang wird der Lernfortschritt im Bereich des Professionswissens anhand eines standardisierten Tests (Seethaler & Lenske, 
2022) im Pre-/Post-Design sowie mittels Selbsteinschätzung geprüft. Zudem werden sowohl die gegenwärtige Motivation der 
Teilnehmenden bezüglich der Arbeit mit den Videos als auch die wahrgenommene Authentizität der Videos erfasst und entspre-
chend analysiert. Zusätzlich wird das Lehr-/Lernmaterial mithilfe einer Gruppendiskussion (Bohnsack, 2014) evaluiert. Die 
daraus gewonnen Erkenntnisse fließen in die Weiterentwicklung des Lehr-/Lernmaterials.

ERGEBNISSE 

Es werden Videovignetten für die Sekundarstufe I und II, die klassenführungsrelevante Aspekte beinhalten, produziert. Darüber hinaus 
werden als Zusatzmaterialien Schüler*innen-/Elterninterviews, Beobachtungstests u.a. erstellt. Videos wie Zusatzmaterial werden 
über die CLIPSS Homepage (www.uni-due.de/clipss/) und dem Metavideoportal (www.unterrichtsvideos.net) veröffentlicht.
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